
Ausführung:	 Mehrfachelektrode mit fixiertem Schaltpunkt (konduktiv)
Exécution:	 Electrode multiple à point d’interruption fixe (conductive)
	
Einsatzbereich:	 Dampferzeuger, Speisewasserbehälter sowie allgemein in der Wasserwirtschaft, 
	 Energiewirtschaft und chemischen Industrie
Utilisation:	 Producteur de vapeur, ballons d’eau d’alimentation, ainsi qu’en général dans l’exploitation d’eau,
	 d’énergie et dans l’industrie chimique.
	
Einsatztemperatur:	 bis Sattdampftemperatur 32 bar/238°C; resp. bis 70°C Umgebung (Temperatursicherung 80°C)
Température	 jusqu’à la température de saturation 32 bar/238°C; resp. 70°C aux alentours
de service:	 (sécurité de température 80°C)

Merkmale:	 Particularités:
–	 Verbindung mit 4-adrigem Buskabel, somit	 –	 Raccordement avec câble bus à quatre conducteurs,
	 einfachste Verkabelung auch im Einsatz mit 		  de ce fait câblage simple également avec l’utilisation
	 mehreren Bus-fähigen Elektroden und Sonden		  de plusieurs électrodes et sondes de capacité Bus
–	 Kürzen der Elektroden durch absägen	 –	 Les tiges d’électrode peuvent être sectionnées à la
	 auf gewünschte Schaltpunkte		  longueur désirée suivant les niveaux de commutation
–	 Signalisierung von 4 Füllstanden mit einem Gerät	 –	 Avec un appareil signalisation de 4 niveaux
	 möglich (MAX/MIN/Pumpe Ein/Pumpe aus)		  de remplissage possible (Alarme MAX/Alarme MIN/
–	 Schaltpunktempfindlichkeit 10 resp. 0,5 µS/cm		  Pompe MARCHE/Pompe Arrêt)
	 (am Schaltverstärker umschaltbar)	 –	 Sensibilité point d’interruption 10 resp. 0,5 µS/cm	  	
–	 TÜV WR XX-399	 –	 TÜV WR XX-399	
	

Ausschreibungstext:
Libellé de soumission:
Niveau-Mehrfachelektrode 	 1.4571	 G 1“	 PN 40	 Fig. NRG 16-42
Electrode de niveau multiple 	 L=500/1000/1500 mm

Gerätekombination/Combinaison d‘appareils
	 Niveauschalter NRS 1-42b	 Visualisierungsgerät URB 1e, URB 2e
		  (Zusatzausrüstung)
	 Commutateur de niveau NRS 1-42b	 Dispositif de visualisation URB 1e, URB 2e
		  (Accessoire supplementaire)	
   NRG 16–42	 Signalisation von 4 Füllständen:	 Bedien- und Visualisierungsoberfläche für
	 MAX-Alarm	 Gestra CAN-Bus-Systeme.
	 MIN-Alarm	 Parametrierung von Schaltpunkt, Proportional-
	 Pumpe EIN	 bereich und Ansprechempfindlichkeit.
	 Pumpe AUS	 Adressierung der CAN-Adresse nur bei 	
	 Adressierung nur nötig bei Kombination	 Kombination von mehreren Systemen notwendig.
	 mehrerer NRG 16-42 resp. NRS 1-42b
	 Vergabe von bis zu 16 Adressen möglich
	 (100-115)

	 Signalisation de 4 niveaux de remplissage	 Surface de commande et de visualisation 
	 Alarme MAX	 pour systèmes Gestra CAN-Bus.
	 Alarme MIN	 Paramétrage de la commutation, de la
	 Pompe MARCHE	 plage de proportionalité et de la sensibilité
	 Pompe ARRÊT	 de réponse.	
	 Adressage seulement utile en combinaison avec	 Adressage de l’adresse CAN nécessaire 
	 plusieurs NRG 16-42 resp. NRS 1-42b	 qu’en combinaison avec plusieurs systèmes.
	 Possibilité de passer jusqu’à 16 adresses 
	 (100-115)
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Systembeschreibung
Die Niveauelektrode NRG 16-42 arbeitetet nach dem kon-
duktiven Messverfahren.
Mit der NRG 16-42 können in elektrisch leiten-
dem Medium maximal vier Füllstände signalisiert  
werden:

■	 Vier Füllstände mit je einem Schaltpunkt.
■ MAX-Alarm, MIN-Alarm, Pupmpe EIN,  
 Pumpe AUS mit je einem Schaltpunkt

NRG 16-42 arbeitet in Verbindung mit dem Steuerge-
rät NRS 1-42 oder weiteren Systemkomponenten. Die 
Füllstanddaten werden mit einen CAN-Datenbus an das 
Steuergerät oder einen weitere Systemkomponente über-
mittelt. Steuergerät und Niveauelektrode arbeiten mit dem  
CANopen-Protokoll.

Funktion
Konduktive Füllstandmessverfahren basieren auf dem 
Funktionsprinzip der Leitfähigkeitsmessung. Einige flüs-
sige Substanzen sind leitfähig, das heißt durch sie kann 
elektrischer Strom fließen. Für die sichere Funktion dieses 
Verfahrens ist eine Mindestleitfähigkeit der zu messenden 
Substanz erforderlich.
Das konduktive Messverfahren macht zwei Aussagen: 
Elektrodenstab eingetaucht oder Elektrodenstab ausge-
taucht bzw. Schaltpunkt erreicht oder nicht erreicht. Der 
Elektrodenstab muss vor Einbau auf das Maß gebracht 
werden, an dem der Schaltvorgang einsetzen soll, z. B. für 
Grenzwertalarm, Ventil- oder Pumpenschaltungen.
Die Niveauelektrode NRG 16-42 sendet zyklisch ein Daten-
telegramm an das Steuergerät NRS 1-42. Die Übermittlung 
der Daten geschieht mit einem CAN-Bus nach DIN ISO 
11898 unter Anwendung des CANopen-Protokolls.

Bauform
NRG 16-42 mit Gewinde G1, EN ISO 228-1

Technische Daten
Prüfkennzeichen 
TÜV · WR · 04-399

Betriebsdruck 
32 bar g bei 238°C

Mechanischer Anschluss 
Gewinde G1, EN ISO 228-1 
Flansch DN 50, PN 40, DIN 2635

Werkstoffe 
Anschlusskopf 3.2161 G AlSi8Cu3 
Gehäuse 1.4571, X6 CrNiMoTi 1712 2 
Messelektrode 1.4401, X5 CrNiMo 1712 2 
Elektrodenisolation PEEK 
Abstandhalter PTFE

Lieferlängen 
500 mm, 1000 mm, 1500 mm

Versorgungsspannung 
18 – 36 V DC

Stromaufnahme 
65 mA

Absicherung 
Temperatursicherung (elektronisch) T

max = 85°C

Hysterese 
-2 K 

Elektrodenspannung 
10 V

ss

Datenaustausch 
CAN-Bus nach DIN ISO 11898, CANopen-Protokoll

Anzeige- und Bedienelemente 
Ein 10poliger DIP-Schalter „Node-ID“ / „Baud-Rate“ 
Eine grüne LED „Kommunikation CAN-Bus“ 
Eine rote LED „BUS-Fehler“

Niveaumessung
Mit CAN-Bus, CANopen-Protokoll
NRG 16-42

Ausgabe: 01/06

Lieferprogramm BGESTRA Steam Systems

NRG 16-42

Anschlussplan

Hinweise für die Planung
Als Bus-Leitung muss mehradriges, paarig verseiltes, abgeschirmtes Steuerkabel verwendet  werden, z. B. UNITRONIC® 
BUS CAN 2 x 2 x ... mm2 oder RE-2YCYV-fl 2 x 2 x ... mm2.
Vorkonfektionierte Steuerkabel (mit Stecker und Kupplung) sind in verschiedenen Längen als Zubehör erhältlich.
Die Baudrate (Datenübertragungsgeschwindigkeit) bestimmt die Leitungslänge zwischen den Bus-Endgeräten, die 
Gesamtstromaufnahme der Messwertgeber bestimmt den Leitungsquerschnitt.

Die Baudrate wird an einem Kodierschalter eingestellt. Bei größeren Leitungslängen muss die Baudrate reduziert 
werden. Bei allen Bus-Teilnehmern muss die gleiche Einstellung vorgenommen werden. Zum Schutz der Schaltkontakte 
Stromkreis mit Sicherung T 2,5 A absichern oder entsprechend der TRD-Vorschriften absichern 1A bei 72h-Betrieb.
Bei einer gewünschten Leitungslänge von mehr als 125 Meter bis maximal 1000 Meter muss die Baud-Rate 
verändert werden. 

Elektrodenstab 

Fortsetzung Rückseite

S 8 S 9 S 10 Baudrate Leitungslänge Paarzahl und 
Leitungsquerschnitt [mm2]

OFF ON OFF 250 kBit/s   125 m
2 x 2 x 0,34

Werkseinstellung
ON ON OFF 125 kBit/s   250 m 2 x 2 x 0,5
OFF OFF ON 100 kBit/s   335 m 2 x 2 x 0,75
ON OFF ON   50 kBit/s   500 m

auf Anfrage, abhängig von
der BuskonfigurationOFF ON ON   20 kBit/s 1000 m

ON ON ON   10 kBit/s 1000 m
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Abschlusswiderstand 120 Ohm, 
Leitung paarig verseilt.

Kodierschalter

z. B. UNITRONIC®  
BUS CAN 2x2x...2

Elektrodenstab 
Elektrodenstab 

Elektrodenstab 
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Bitte beachten Sie unsere 
Verkaufs- und Lieferbedingungen.

Niveaumessung
Mit CAN-Bus, CANopen-Protokoll
NRG 16-42

Technische Daten  Fortsetzung

Elektrischer Anschluss 
M 12 Sensor-Stecker, 5polig, A-codiert,  
M 12 Sensor-Buchse, 5polig, A-codiert

Schutzart 
IP 65 nach DIN EN 60529

Zulässige Umgebungstemperatur 
Maximal 70 °C

Gewicht 
Ca. 2,5 kg

Bestell- und Ausschreibungstext 
GESTRA Niveauelektrode NRG 16-42

Zugehöriges Steuergerät
■ Steuergerät NRS 1-41

Zusatzbaustein
■ Visualisierungsgerät URB 1, URB 2

Legende
A Flansch PN 40, DN 50, DIN 2527
 Flansch PN 40, DN 100, DIN 2527

B Vorprüfung des Stutzens mit Anschlussflansch im 
Rahmen der Kesselprüfung durchführen

C Ausgleichbohrung

D Hochwasser HW

E Elektrodenstab d = 5 mm

F Schaumschutzrohr DN 80

G Elektrodenabstand

H Niedrigwasser NW

I Reduzierstück K-88,9 x 3,2- 42, 4 x 2,6 W

M Lieferlängen der Elektrodenspitze 
500 mm 
1000 mm 
1500 mm

ATEX (Atmosphère Explosible)
Die Geräte dürfen entsprechend der europäischen Richt-
linie 94/9/EG nicht in explosionsgefährdeten Bereichen 
 eingesetzt werden.
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Fig. 2  Schutzrohr für Inneneinbau Fig. 3  Außenliegendes Meßgefäß
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Systembeschreibung
Die Niveauelektrode NRG 16-42 arbeitetet nach dem kon-
duktiven Messverfahren.
Mit der NRG 16-42 können in elektrisch leiten-
dem Medium maximal vier Füllstände signalisiert  
werden:

■	 Vier Füllstände mit je einem Schaltpunkt.
■ MAX-Alarm, MIN-Alarm, Pupmpe EIN,  
 Pumpe AUS mit je einem Schaltpunkt
NRG 16-42 arbeitet in Verbindung mit dem Steuerge-
rät NRS 1-42 oder weiteren Systemkomponenten. Die 
Füllstanddaten werden mit einen CAN-Datenbus an das 
Steuergerät oder einen weitere Systemkomponente über-
mittelt. Steuergerät und Niveauelektrode arbeiten mit dem  
CANopen-Protokoll.

Funktion
Konduktive Füllstandmessverfahren basieren auf dem 
Funktionsprinzip der Leitfähigkeitsmessung. Einige flüs-
sige Substanzen sind leitfähig, das heißt durch sie kann 
elektrischer Strom fließen. Für die sichere Funktion dieses 
Verfahrens ist eine Mindestleitfähigkeit der zu messenden 
Substanz erforderlich.
Das konduktive Messverfahren macht zwei Aussagen: 
Elektrodenstab eingetaucht oder Elektrodenstab ausge-
taucht bzw. Schaltpunkt erreicht oder nicht erreicht. Der 
Elektrodenstab muss vor Einbau auf das Maß gebracht 
werden, an dem der Schaltvorgang einsetzen soll, z. B. für 
Grenzwertalarm, Ventil- oder Pumpenschaltungen.
Die Niveauelektrode NRG 16-42 sendet zyklisch ein Daten-
telegramm an das Steuergerät NRS 1-42. Die Übermittlung 
der Daten geschieht mit einem CAN-Bus nach DIN ISO 
11898 unter Anwendung des CANopen-Protokolls.

Bauform
NRG 16-42 mit Gewinde G1, EN ISO 228-1

Technische Daten
Prüfkennzeichen 
TÜV · WR · 04-399

Betriebsdruck 
32 bar g bei 238°C

Mechanischer Anschluss 
Gewinde G1, EN ISO 228-1 
Flansch DN 50, PN 40, DIN 2635

Werkstoffe 
Anschlusskopf 3.2161 G AlSi8Cu3 
Gehäuse 1.4571, X6 CrNiMoTi 1712 2 
Messelektrode 1.4401, X5 CrNiMo 1712 2 
Elektrodenisolation PEEK 
Abstandhalter PTFE

Lieferlängen 
500 mm, 1000 mm, 1500 mm

Versorgungsspannung 
18 – 36 V DC

Stromaufnahme 
65 mA

Absicherung 
Temperatursicherung (elektronisch) T

max = 85°C

Hysterese 
-2 K 

Elektrodenspannung 
10 V

ss

Datenaustausch 
CAN-Bus nach DIN ISO 11898, CANopen-Protokoll
Anzeige- und Bedienelemente 
Ein 10poliger DIP-Schalter „Node-ID“ / „Baud-Rate“ 
Eine grüne LED „Kommunikation CAN-Bus“ 
Eine rote LED „BUS-Fehler“

Niveaumessung
Mit CAN-Bus, CANopen-Protokoll
NRG 16-42
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Lieferprogramm BGESTRA Steam Systems

NRG 16-42

Anschlussplan

Hinweise für die Planung
Als Bus-Leitung muss mehradriges, paarig verseiltes, abgeschirmtes Steuerkabel verwendet  werden, z. B. UNITRONIC® 
BUS CAN 2 x 2 x ... mm2 oder RE-2YCYV-fl 2 x 2 x ... mm2.
Vorkonfektionierte Steuerkabel (mit Stecker und Kupplung) sind in verschiedenen Längen als Zubehör erhältlich.
Die Baudrate (Datenübertragungsgeschwindigkeit) bestimmt die Leitungslänge zwischen den Bus-Endgeräten, die 
Gesamtstromaufnahme der Messwertgeber bestimmt den Leitungsquerschnitt.

Die Baudrate wird an einem Kodierschalter eingestellt. Bei größeren Leitungslängen muss die Baudrate reduziert 
werden. Bei allen Bus-Teilnehmern muss die gleiche Einstellung vorgenommen werden. Zum Schutz der Schaltkontakte 
Stromkreis mit Sicherung T 2,5 A absichern oder entsprechend der TRD-Vorschriften absichern 1A bei 72h-Betrieb.
Bei einer gewünschten Leitungslänge von mehr als 125 Meter bis maximal 1000 Meter muss die Baud-Rate 
verändert werden. 

Elektrodenstab 

Fortsetzung Rückseite

S 8 S 9 S 10 Baudrate Leitungslänge Paarzahl und 
Leitungsquerschnitt [mm2]

OFF ON OFF 250 kBit/s   125 m
2 x 2 x 0,34Werkseinstellung

ON ON OFF 125 kBit/s   250 m 2 x 2 x 0,5
OFF OFF ON 100 kBit/s   335 m 2 x 2 x 0,75
ON OFF ON   50 kBit/s   500 m

auf Anfrage, abhängig von
der Buskonfiguration

OFF ON ON   20 kBit/s 1000 m
ON ON ON   10 kBit/s 1000 m
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Abschlusswiderstand 120 Ohm, 
Leitung paarig verseilt.

Kodierschalter

z. B. UNITRONIC®  
BUS CAN 2x2x...2

Elektrodenstab 
Elektrodenstab 

Elektrodenstab 

+ Remarque: 
Pour des raisons de lisibilité, nous n’avons malheureusement pas pu intégrer le texte français dans les dessins ci-dessous. Nous 
vous prions de nous en excuser. Sur demande nous nous ferons un plaisir de vous faire parvenir les feuilles techniques en français. 

NRG 16-42	 Anschlussplan/Schéma de raccordement

Elektrodenspannung:	 10 Vss
Tension d’électrodes:
Datenaustausch:	 CAN-Bus
Echange de données:	 ISO DIS 11898
Kabeleinführung:	 PG 16 (1)
Entrée câble:
Schutzart:	 IP 65
Protection:
Gewicht:	 ca. 2.5 kg
Poids:

A	 Flansch PN 40, DN 50, DIN 2527
	 Flansch PN 40, DN 100, DIN 2527
B	 Vorprüfung des Stutzens mit Anschlussflansch 
	 im Rahmen der Kesselpfüfung durchführen
C	 Ausgleichbohrung
D	 Hochwasser HW
E	 Elektrodenstab Ø = 5 mm
F	 Schaumschutzrohr DN 80
G	 Elektrodenabstand
H	 Niedrigwasser NW
I	 Reduzierstück K-88,9 x 3,2 – 42,4 x 2,6 W
M	 Lieferlängen: 500 mm, 1000 mm, 1500 mm

A	 Bride PN 40, DN 50, DIN 2527
	 Bride PN 40, DN 100, DIN 2527
B	 Pour le raccordement de la tubulure sur la chaudière 
	 tenir compte de la réglementation en vigueur
C	 Perçage d’équilibrage
D	 Niveau haut NH
E	 Tige d’électrode Ø = 5 mm
F	 Tube de protection DN 80
G	 Espace électrode
H	 Niveau bas NB
I	 Pièce de réduction K-88,9 x 3,2 – 42,4 x 2,6 W
M	 Longueurs de livraison: 500 mm, 1000 mm, 1500 mm

Aussenliegendes Messgefäss
Bouteille de mesure extérieure
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Niveaumessung
Mit CAN-Bus, CANopen-Protokoll
NRG 16-42

Technische Daten  Fortsetzung

Elektrischer Anschluss 
M 12 Sensor-Stecker, 5polig, A-codiert,  
M 12 Sensor-Buchse, 5polig, A-codiert
Schutzart 
IP 65 nach DIN EN 60529
Zulässige Umgebungstemperatur 
Maximal 70 °C

Gewicht 
Ca. 2,5 kg

Bestell- und Ausschreibungstext 
GESTRA Niveauelektrode NRG 16-42

Zugehöriges Steuergerät
■ Steuergerät NRS 1-41

Zusatzbaustein
■ Visualisierungsgerät URB 1, URB 2

Legende
A Flansch PN 40, DN 50, DIN 2527
 Flansch PN 40, DN 100, DIN 2527

B Vorprüfung des Stutzens mit Anschlussflansch im 
Rahmen der Kesselprüfung durchführen

C Ausgleichbohrung

D Hochwasser HW

E Elektrodenstab d = 5 mm

F Schaumschutzrohr DN 80

G Elektrodenabstand

H Niedrigwasser NW

I Reduzierstück K-88,9 x 3,2- 42, 4 x 2,6 W

M Lieferlängen der Elektrodenspitze 
500 mm 
1000 mm 
1500 mm

ATEX (Atmosphère Explosible)
Die Geräte dürfen entsprechend der europäischen Richt-
linie 94/9/EG nicht in explosionsgefährdeten Bereichen 
 eingesetzt werden.
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Fig. 2  Schutzrohr für Inneneinbau Fig. 3  Außenliegendes Meßgefäß
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Niveaumessung
Mit CAN-Bus, CANopen-Protokoll
NRG 16-42

Technische Daten  Fortsetzung

Elektrischer Anschluss 
M 12 Sensor-Stecker, 5polig, A-codiert,  
M 12 Sensor-Buchse, 5polig, A-codiert
Schutzart 
IP 65 nach DIN EN 60529
Zulässige Umgebungstemperatur 
Maximal 70 °C

Gewicht 
Ca. 2,5 kg

Bestell- und Ausschreibungstext 
GESTRA Niveauelektrode NRG 16-42

Zugehöriges Steuergerät
■ Steuergerät NRS 1-41

Zusatzbaustein
■ Visualisierungsgerät URB 1, URB 2

Legende
A Flansch PN 40, DN 50, DIN 2527
 Flansch PN 40, DN 100, DIN 2527

B Vorprüfung des Stutzens mit Anschlussflansch im 
Rahmen der Kesselprüfung durchführen

C Ausgleichbohrung

D Hochwasser HW

E Elektrodenstab d = 5 mm

F Schaumschutzrohr DN 80

G Elektrodenabstand

H Niedrigwasser NW

I Reduzierstück K-88,9 x 3,2- 42, 4 x 2,6 W

M Lieferlängen der Elektrodenspitze 
500 mm 
1000 mm 
1500 mm

ATEX (Atmosphère Explosible)
Die Geräte dürfen entsprechend der europäischen Richt-
linie 94/9/EG nicht in explosionsgefährdeten Bereichen 
 eingesetzt werden.
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Fig. 2  Schutzrohr für Inneneinbau Fig. 3  Außenliegendes Meßgefäß
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Schutzrohr
Tube de protection




